
AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE GÖTZENS

AUSGABE 43   609103 VERLAGSPOSTAMT 6091 GÖTZENS ZUGESTELLT DURCH POST.AT APRIL 2009

Wie schön ist doch die Osterzeit,
der Frühling ist erwacht.

Die Sonne strahlt vom Himmel weit 
und wärmt mit voller Macht.

Der Frühling ist in unserm Herzen,
die kalten Nächte sind vorbei,

ein jeder möchte lachen, scherzen.
Man fühlt sich so unendlich frei.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Muttertagsfeier 2009 
Die diesjährige Muttertagsfeier findet am Freitag, den
8. Mai 2009 um 19:00 Uhr im Gemeindezentrum Göt-
zens statt.

Anmeldungen zur Feier werden ab Montag, den
04.05.09 im Gemeindeamt Götzens unter
05234/32202 entgegen genommen. Letzter Anmelde-
zeitpunkt ist der Donnerstag, 07.05.09.

Mutter-Eltern-Beratung 2009
Die Mutterberatung findet jeden 2. Donnerstag im
Monat im Gemeindeamt Götzens, Sitzungszimmer, 2.
Stock im Zeitraum von 15.30 Uhr – 16.30 Uhr statt.
Die Termine wurden für das Jahr 2009 wie folgt fest-
gesetzt.

Termin: 14.Mai; Juni: entfällt; 09. Juli; 13.August; 10. Sep-
tember; 08. Oktober; 12. November; 10. Dezember

Goldene Hochzeit
Das Fest der goldenen Hochzeit feierten am 20.09.2008
das Ehepaar Mathilde und Franz Eigentler und am
08.11.2008 das Ehepaar Marianne und Alois Peim-
polt. Bgm. Payr gratulierte im Namen der Gemeinde
Götzens, Bezirkshauptmann Dr. Herbert Hauser über-
brachte die Glückwünsche des Landes.

DER NEUE SICHERHEITSREISEPASS
Chip mit Fingerabdruck erhöht die Fäl-
schungssicherheit der neuen Reisepässe
In Österreich löst ein neuer Sicherheitspass schritt-
weise den bisherigen Reisepass ab.Wer einen neuen
Pass beantragt hat, bekommt nun einen modernen

High-Tech-Ausweis innerhalb kürzester Zeit direkt
an seine Wunschadresse geschickt. Neu ist dabei, dass
der Pass mit einem Chip ausgestattet ist, auf dem zu-
sätzlich zu den bisherigen Merkmalen auch die Fin-
gerabdrücke gespeichert werden.

Die Fingerabdrücke werden über einen elektroni-
schen Fingerprintscanner bei der Beantragung
des Reisepasses erfasst. Die Gemeinde Götzens hat
bisher das Service der Reisepassbeantragung angebo-
ten und wird auch in Zukunft diesen „neuen“ Service
bieten. Derzeit läuft die Umstellung auf den Finger-
printscan sowie die Einschulung und Testphase. Vor-
aussichtlich ab Mitte Mai 2009 können Sie wie ge-
wohnt Ihren Reisepass in der Bürgerservicestelle der
Gemeinde Götzens beantragen. Bis dahin müssen
sämtliche Reisepassanträge direkt bei der Bezirks-
hauptmannschaft in Innsbruck abgegeben werden.

Die Gebühren in Höhe von e 69,90 sowie die Gültig-
keitsdauer von 10 Jahren bleiben gleich.Alte Reisepäs-
se bleiben natürlich bis zur Ihrem Ablaufdatum gültig.

Informationen zum Fingerprint:
Bei der Reisepassbeantragung werden vom geschulten
Personal der Gemeinde Götzens 2 Fingerabdruckbil-
der – in der Regel von den Zeigefingern – mittels elek-
tronischem Fingerabdruck-Scanners angefertigt.Diese
Bilddaten werden direkt im Passsystem der Bezirks-
hauptmannschaft Innsbruck zwischengespeichert. Da-
nach werden diese Bilder ausschließlich auf dem Chip
des Passes gespeichert und in weiterer Folge aus dem
Zwischenspeicher gelöscht. Die Speicherung der Da-
ten erfolgt unter strengsten Sicherheitsbedingungen
und ermöglicht eine noch eindeutigere Zuordnung des
Passes zu seinem Besitzer.Von Kindern unter 12 Jah-
ren werden keine Fingerabdrücke erfasst.
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BÜRGERMEISTERBRIEF

Den heurigen Traumwinter werden wir wohl alle noch
lange in bester Erinnerung behalten. Fast jeder von uns
hat paradiesische Tage in der unmittelbaren Heimat ge-
nießen oder sich bei allen möglichen Wintersportarten
voll austoben können. Und das ganze so ausgiebig, dass
wir uns jetzt wohl alle auf das Frühjahr freuen.
Dem Winter und den vorausschauenden Investitionen
sei Dank ist auch die heurige Saison für den Liftbetrei-
ber sehr erfolgreich verlaufen, und ich möchte mich an
dieser Stelle auch bei den vielen Einheimischen sehr
herzlich bedanken, die das Angebot „unseres“ Liftes so
toll ausgenützt haben. Es freut mich persönlich sehr,
dass unser Skigebiet so regen Zuspruch findet.

Und genau hier möchte ich ansetzen und einen kurzen
Einblick in unsere Pläne geben. Der Zusammenschluss
mit der Axamer Lizum hat nun Priorität. Zur Zeit lau-
fen die Planungen für dieses Projekt,welche vermutlich
Ende des heurigen Jahres abgeschlossen sein werden.
Dann wird man mit den Grundbesitzern reden und
wenn alles gut geht, könnten wir 2010 diese neue Ver-
bindung fixieren. Für die Finanzierung braucht es eine
intensive Zusammenarbeit aller Beteiligten, also dem
Tourismusverband, dem Land Tirol, den Liftbetreibern
und den Gemeinden. Aber wenn wir den gegenwärti-
gen Schwung nutzen, bin ich zuversichtlich, dass wir
dies auch schaffen werden.
Um unser Skigebiet auch für die nächsten Jahrzehnte
abzusichern, ist auch mittelfristig geplant, eine Liftver-
bindung von der Axamer Lizum in die Schlick zu schaf-
fen. Die betroffenen Planungsverbände (Region westli-
ches Mittelgebirge sowie Stubaital) haben sich mit die-
sem Thema grundsätzlich schon positiv auseinanderge-
setzt. Als nächstes sind nun die Gemeinden mit
Grundsatzbeschlüssen gefordert, und wir in Götzens
werden diese „Hausaufgabe“ in einer der nächsten Sit-
zungen abhandeln. Zwar stellt sich hier der Natur-
schutz im Bereich der Kalkkögel als größte Herausfor-
derung dar und es werden wohl sehr umfangreiche Ver-
handlungen mit dem Land notwendig sein. Nichts de-
sto trotz ist die wirtschaftliche Notwendigkeit
gegeben, und die Opfer der Natur halten sich mit ca.
150 Quadratmetern für die fünf Stützenfundamente
und einem darüber gespannten Liftseil wohl in Gren-
zen, zumal die bestehenden Pisten nicht erweitert wer-
den.Aber über dieses Projekt werden Sie, liebe Götz-
nerinnen und Götzner, weiterhin noch ausführlich in-
formiert werden.

Zum heurigen Frühjahrskonzert unserer Musikkapelle
unter der neuen musikalischen Leitung von Martin

Dosch darf ich Sie herzlich
einladen. Ich persönlich bin
schon gespannt, mit welchen
Gustostückerln die Musikan-
ten und Musikantinnen uns
überraschen werden und
freue mich schon auf das Hö-
rerlebnis.
Der nächste Höhepunkt ist dann das Bataillon-Schüt-
zenfest am 4. und 5. Juli bei uns in Götzens.Anlässlich
des Gedenkjahres werden wir sehr intensiv an einen
berühmten Götzner erinnert, nämlich an Josef
Abenthung. Dieser war nicht nur an den Widerstands-
kämpfen beteiligt, sondern wirkte auch als Lehrer in
unserem Dorf und war Gründer der Musikkapelle
Götzens im Jahre 1793.Darüber hinaus war er auch als
Komponist tätig.

Erlauben Sie mir bitte, kurz noch zum Thema Budget
Stellung zu beziehen. Im vorigen Oktober wurde die
Buchhaltung unserer Gemeinde von der Bezirkshaupt-
mannschaft überprüft und prinzipiell für in Ordnung
befunden. Dabei wurde von den Prüfern die finanzielle
Lage unserer Gemeinde zwar als angespannt – aber
nicht als besorgniserregend – bezeichnet.Aufgrund der
zahlreichen vergangenen Invesititionen – zum Wohle
unserer Bevölkerung – ist unser Spielraum naturgemäß
etwas eingeschränkt, und das war uns allen auch von
Anfang an bewusst. Ich darf Ihnen, liebe Bürgerinnen
und Bürger, aber schon versichern, dass wir nicht nur
die Kredite pünktlich bedienen, sondern dass wir auch
genügend Geld haben, um alle unsere Aufgaben zu er-
füllen. Gemessen an der Finanzpolitik der „höheren
Stellen“ haben wir unser Budget bestens im Griff.Wenn
zum Beispiel das Land im letzten Oktober angekündigt
hat, dass unsere Gemeinde für 2009 mit zusätzlichen
Mehreinnahmen von 170.000 Euro rechnen darf (die
wir auch in unserem Budget berücksichtigt haben), die-
se Aussage aber im heurigen März soweit revidiert, dass
vermutlich kein Cent mehr zu erwarten ist, dann frage
ich mich schon, welche Experten dort und in der Milli-
arden verschleudernden Bundespolitik tätig sind.Aber
unter dem Codewort „Krise“ lässt sich scheinbar ja je-
des Versprechen brechen und jede Berechnung revi-
dieren – natürlich nicht bei uns „Kleinen“.

Dass wir weiterhin sehr sorgfältig mit Ihrem Steuergeld
umgehen werden, darf ich Ihnen an dieser Stelle versi-
chern.

Ihr Hans Payr

Liebe Götznerinnen und Götzner!

SPRECHSTUNDEN DES BÜRGERMEISTERS:
Ich bin täglich von 11. 00 bis 12. 30 Uhr sowie am Montag von 16. 00 bis 18.00 Uhr für Sie zu sprechen.
In dringenden Fällen bin ich auch außerhalb dieser Zeit nach telefonischer Vereinbarung erreichbar.



VIELEN DANK!

Der Kindergarten St. Josefsheim 
bedankt sich ganz herzlich 

bei der Österreichischen Sporthilfe 
für die tollen Turngeräte!
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Schitage der 
Volksschule Götzens

In der ersten Märzwoche fanden für die 3. und 4. Klas-
sen der Volksschule Götzens vier Schitage statt. Ob-
wohl das Wetter nicht immer schön war, genossen wir
das Schifahren auf der Götzner Abfahrt und der Mut-
terer Alm sehr.

Schi fahren STATT Schule ? Nein, 63 Mädchen und Bu-
ben verbesserten an diesen 4 Tagen nicht nur ihre
sportlichen Leistungen, vor allem lernten sie, auf an-
dere Kinder Rücksicht zu nehmen, Hilfe zu leisten und
sich gegenseitig zu unterstützen.

Für das Gelingen,Vorbereiten und Genehmigen die-
ser Schitage danken wir unserer Direktorin Frau OSR
Eva Smeykal und unserem Herrn Bürgermeister Hans
Payr für die Übernahme der Buskosten.

Ein ganz besonders großes „Dankeschön“ gebührt
auch den vielen Begleitpersonen (Eltern und Großel-
tern), ohne die dieses tolle Erlebnis nicht möglich ge-
wesen wäre.

Die Kinder der VS Götzens

STELLENAUSSCHREIBUNG

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir 

DIPLOMKRANKEN-
SCHWESTER/PFLEGER

PFLEGEHELFER/IN oder
ALTENFACHBETREUER/IN

HEIMHELFER/IN

Beschäftigungsausmaß:
ca. 15 - 20 Stunden/Woche   

Voraussetzung: Erfahrung im Umgang mit älteren
und kranken Menschen, Flexibilität, eigenes KFZ

Bewerbungen richten Sie bitte an:
Gesundheits- und Sozialsprengel 

westliches Mittelgebirge,
Josef-Abentung-Weg 33, 6091 Götzens,

Tel. 05234/33080,
e-mail: sprengel.goetzens@aon.at
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GÖTZENS MOBIL - 
Der Frühjahrs-Check fürs Fahrrad bringt’s!

Sicher und komfortabel in die neue Radsaison 

dank aktuellem Informationsfalter!

Schrauben festgezogen? Bremsen über-
prüft? Reifen aufgepumpt? Mit der Fahrrad-
Check Informationsbroschüre starten Sie
sicher in die kommende Radsaison.

Wer auch im Winter mit dem Rad unterwegs ist, sieht
sich durch die Nässe und Kälte mit teils rostigen und
porösen Radteilen konfrontiert. Doch selbst wenn
das Rad im Keller überwintert, kann einiges verstellt
oder gelockert sein.

Ein Frühjahrs-Check schafft da Abhilfe. Davon ist auch
das Land Tirol überzeugt und hat gemeinsam mit den
Gemeinden und dem Klimabündnis Tirol den Infor-
mationsfalter Tirol auf D’Rad Frühjahrs-Check Fahr-
rad aufgelegt.

Fahrradservice leicht gemacht
Mit Hilfe des Informationsfalters wird der Frühjahrs-
Check leicht gemacht: Die Überprüfung des Reifen-
drucks oder das Nachstellen der Bremszüge kann
man Dank der Do-it-yourself Fotoanleitung problem-
los selbst durchführen.

Zudem gibt der Informationsfalter wertvolle Tipps für
ein sicheres Fahrverhalten und eine verkehrssichere
Radausstattung. Für Reparaturen wird der Besuch ei-
ner Fachwerkstatt empfohlen.

Mit dem Rad schnell, sparsam und gesund
unterwegs
Wer auf Draht ist, spart Zeit und Geld, ganz beson-
ders auf Kurzstrecken und im dichten Straßenverkehr.

Zudem halten sich RadlerInnen fit und entlasten die
Umwelt. Sie tragen zum Klimaschutz bei, produzieren
keinen Feinstaub und vermindern die Belastung durch
Verkehrslärm.

Tirol auf D'Rad ist Teil des Mobilitätsprogramms Tirol
mobil: Durch die Förderung umweltfreundlicher Mo-
bilität will das Land jährlich 70.000 Tonnen des klima-
schädlichen Kohlendioxids sowie 16 Tonnen Feinstaub
einsparen.

Der Informationsfalter Tirol auf D’Rad Frühjahrs-
Check Fahrrad liegt auf unserem Gemeindeamt auf.

Nähere Informationen finden Sie außerdem auf unse-
rer Gemeinde-Homepage – 
http://www.goetzens.tirol.gv.at unter dem Menüpunkt
„Götzens Mobil - Radfahren“ oder zum Download un-
ter http://www.tirol.gv.at/themen/verkehr/verkehrs-
planung/.

Im Frühjahr nicht auf den Fahrradcheck vergessen!
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Welche Schule?
Neuorientierung?

Tipps für die Bewerbung?

Laufbahnberatung Tirol – 
kostenlose Bildungs- und Berufsberatung

Rund 20.000 ArbeitnehmerInnen streben pro Jahr in
Tirol einen Jobwechsel an. Das Zukunftszentrum Ti-
rol hilft dabei und bietet eine kostenlose Bildungs-
und Berufsberatung an. 1800 Menschen in Tirol haben
bisher die Laufbahnberatung in Anspruch genommen.
Neben Innsbruck wird die Laufbahnberatung auch in
den Regionen angeboten.
Die Laufbahnberatung bietet Orientierungshilfe. Sie
informiert und motiviert, sie unterstützt dabei, neue
Wege zu beschreiten. Im Gespräch mit den Berater-
Innen werden Perspektiven entwickelt, gemeinsam
planen Sie die Umsetzung von Berufs- und Bildungs-
entscheidungen.
Die Laufbahnberatung steht allen offen – unabhängig
von Alter,Ausbildung oder Beruf und zwar kostenlos.
Nähere Informationen und Terminvereinbarungen un-
ter der kostenlosen Hotline 0800 500 820.

Ihr Ansprechpartner:
Dollinger Günter - Axams
Mobiltelefon 0664 / 526 29 79

Dipl.  Ing.  Karl  H.  Mosbacher
Ingenieurkonsulent  für  Vermessungswesen
A-6020  Innsbruck ,  Si l lgasse  19  / IV
Telefon 0512  /  57  13  60 -0 ,  Fax :  DW -5
e - m a i l : v e r m e s s u n g . m o s b a c h e r @ a o n . a t

• Grundteilungen • Grenzvermessungen
• Lagepläne für  das Bauansuchen • Lage-  und Höhenpläne
• Höhenkontrollen • Schnurgerüsteinmessungen
• Technische Vermessungen • Leitungskataster

FERIALSTELLEN-
BÖRSE ONLINE

Das InfoEck – Jugendinfo Tirol,
das AMS und die Tiroler Tageszeitung

starten dieses Jahr die 18. Ferialstellenbörse,
ein kostenloses Service für

Jugendliche und Unternehmen.

Wir unterstützen die Unternehmen 
in Ihrer Gemeinde kostenlos 

bei der Besetzung offener Ferialstellen 
oder Praktikumsplätze!

Die Stellenangebote werden auf der 
Internetseite des InfoEcks – 

Jugendinfo Tirol, www.infoeck.at
und des AMS Tirol,

www.ams.at veröffentlicht.

Die Stelleninserate können 
auf der Homepage www.infoeck.at

ganz einfach online aufgegeben werden.
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Direktor Franz Heidegger
feiert den 80. Geburtstag

Am 14. Februar 2009 feierte Dir. Franz Heidegger sei-
nen 80. Geburtstag. Aus diesem Anlass fand im Gast-
hof Edelweiß eine Feier zu Ehren des Jubilars statt. Bür-

germeister Hans Payr
würdigte im Beisein
des Gemeindevor-
standes, den Obleu-
ten des Pfarrgemein-
de- u. Kirchenrates,
sowie der Götzner
Musikkapelle die
großartigen Kulturel-
len wie auch mensch-
lichen Leistungen für
unsere Gemeinde.
Der Jubilar leitete
Jahrzehnte hindurch
die Volksschule, war
Kapellmeister, Ge-
meinderat, leitet im-
mer noch den Kir-
chenchor und fun-
giert darüber hinaus
als Kirchenführer
und Organist in der
Wallfahrtskirche von
Götzens.
Die Gemeinde Göt-

zens wünscht dem Franz Heidegger noch viele gesun-
de Jahre im Kreise seiner Familie, viele schöne Stun-
den bei der Musik und noch viele Schi- und Bergtou-
ren in unserer wunderbaren Natur.

Der Kirchenchor Götzens feierte den 80. Ge-
burtstag mit dem Chorleiter Dir. Franz Heidegger im
Gasthof Gruberwirt. Beim gemütlichen Beisammen-
sein gratulierten die Chormitglieder mit Gesang, Ro-
sen, Bussis und Wein. Die Chormitglieder

Buchpräsentation von 
Pfarrer Dr. Leo Pittracher

Am 8. März 2009 kam unser Pfarrer Dr. Leo Pittracher
nach über 16 Wochen Krankenhausaufenthalt wieder
in unsere Gemeinde, um nach seiner Operation, das
von ihm geschriebene Buch „LETZTE TAGE IN
JERUSALEM“ vorzustellen und über den Inhalt zu be-
richten.
Es war sehr erfreulich, dass so viele GötznerInnen zu
dieser Buchpräsentation gekommen sind. Unter den
Gästen waren auch der Bürgermeister Hans Payr,Vi-
zebürgermeister Volkmar Reinalter, Dekan Dr. Ernst
Jäger und Pfarrer  Mag. Rudolf Silberberger.
Abt.Anselm Zeller, der für den Druck des Buches ver-

antwortlich war, bedankte sich auch für die finanziel-
le Unterstützung der Gemeinde Götzens sowie bei
Herrn Hans Hornsteiner für die Überprüfung und
Richtigstellung der Rechtschreibung und Grammatik
dieses Buches.

Das Interesse für das Buch war so groß, dass bereits
nach kurzer Zeit sämtliche Bücher verkauft wurden
und daher eine Liste für Nachbestellungen aufgenom-
men wurde.Wer Interesse hat, dieses Buch zu erwer-
ben, kann sich beim Pfarramt Götzens bei der Sek-
retärin Schmölz  Lisl, unter der Tel. Nr. 05234/32229
melden.

Günter Goritschnig, Obmann Pfarrgemeinderat
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Schultaschen gesucht!

Du hast zu Ostern eine neue Schultasche bekom-
men? Was passiert mit der „alten“? 

Ganz einfach, in vielen Tiroler Gemeinden werden ge-
brauchte Schultaschen gesammelt.Wir sammeln ver-
wendungsfähige Schultaschen für bedürftige Kinder in
Tirol, sowie Kinder im Kosovo.

Diese freuen sich über deine alte Schultasche. Ver-
schenke Sie doch! Und das geht ganz einfach: In deine
gebrauchte Schultasche packst du saubere, nicht kaput-
te Schulsachen wie etwa Bleistifte,Kugelschreiber,Farb-
stifte, Radiergummi, Spitzer, Lineal, Wasserfarben und
Pinsel,Zirkel sowie karierte und linierte Hefte in A4 und
A5 (aber bitte keine Schulbücher). Mit Mal- und Bastel-
heften könnt ihr die Kinder zusätzlich überraschen.

Diese Schultasche bringst du am Mittwoch,
den 15.April 2009 in der Zeit von 15.00 Uhr bis
19.00 Uhr zum Recyclinghof Götzens.
Wir sorgen mit dieser Umweltaktion dafür, dass ein
bedürftiges Kind dein Geschenk erhält und sich über
deine Schulsachen freut. Danke fürs Mitmachen und
Mithelfen! 

Diese soziale Umweltaktion wird vom Umwelt Verein
Tirol, dem Österreichischen Roten Kreuz, dem Öster-
reichischen Jugend-Rot-Kreuz, der Sozialabteilung des
Landes Tirols und den Gemeinden organisiert.

Kamin SOSo

SANIERUNG SYSTEM
Schiedel

Ein gut funktionierender Rauchfang hilft Heizkos-
ten sparen und schont die Umwelt.
Haben Sie Probleme mit Ihrem Rauchfang?

WIR beraten Sie gerne!

Bei Umstellung auf Öl- bzw. Gasheizungen bietet ein Schiedelkamin mit
seinen ausgeklügelten Systemen und den dazupassenden Spitzenprodukten
die optimale Lösung!
Rauchfangsanierungen, Rauchfangschleifen, Einbau von Schamotte- und
Edelstahlrohren, Kaminkopfreparaturen.

HANDEL MIT HERDEN UND KAMINÖFEN

Fa. 
Widauer
Kaminbaugesellschaft m.b.H.
6175 Unterperfuss 5
Telefon 0 52 32 / 27 60
Fax 0 52 32 / 36 31
Mobil 0 664 / 113 33 55
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Neueröffnung des 
Jugendraum Götzens

Am 16. Jänner 2009 wurde
der Jugendraum Götzens mit
dem Namen CHILL IS-
LAND unter großer Anteil-
nahme der Götzner Jugend
wieder eröffnet.

Nach der Vorstellung der neuen Jugendleiterinnen
Claudia Degmaier und Nadine Wachter wurde der
Einstand mit der Band Sledge Bucks und DJ Dose so-
wie Tanz und bester Unterhaltung eröffnet.

ÖFFNUNGSZEITEN
FREITAG: 19.00 bis 23.00  Uhr
HOMEPAGE: www.chill-island.at
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GGGGEEEETTTTRRRRÄÄÄÄNNNNKKKKEEEEAAAABBBBHHHHOOOOLLLLMMMMAAAARRRRKKKKTTTT
JJJJoooosssseeeeffff    SSSSiiiinnnnggggeeeerrrr

BIRGITZ • DORFSTRASSE 12 • TELEFON 3 23 67BIRGITZ • DORFSTRASSE 12 • TELEFON 3 23 67

JJJJEEEETTTTZZZZTTTT    AAAAUUUUCCCCHHHH    IIIIMMMM    DDDDIIIIEEEENNNNSSSSTTTTEEEE

DDDDEEEESSSS    UUUUMMMMWWWWEEEELLLLTTTTSSSSCCCCHHHHUUUUTTTTZZZZEEEESSSS!!!!
● MÜLLABFUHR ●

● SPERRMÜLLABFUHR ●
● BIOMÜLL- UND STRAUCHSCHNITTABFUHR ●

● BÄUERLICHER KOMPOSTIERER ●

Der Maschger

Nun ist es so weit, eine Hand voll Dorfleute trafen sich im letzten Jahr
um die 1.Götzner Faschingszeitung zu kreieren. Dank der Bevölkerung,
welche uns Hinweise, Anregungen und  Wahrnehmungen zukommen
ließ, konnten wir die erste Faschingszeitung herausbringen.Auch hier
gibt es Regeln an die wir uns halten möchten.Wie etwa die persönli-
che Hauszustellung vor dem Unsinnigen Donnerstag. Und es ist auch
selbstverständlich, dass der Bürgermeister die erste „Maschgerzei-
tung“ in die Hand gedrückt bekommt. Wir möchten uns auf diesem
Weg nochmals bei unseren Zustellern und Gönnern  recht herzlich be-
danken. Falls Sie im kommenden Jahr Anregungen haben sollten, so las-
sen Sie es uns wissen. Der Maschger
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Gottesdienstordnung 
der Pfarrgemeinde Götzens

GRÜNDONNERSTAG, 9.4. 19.00 Uhr: Abendmahlfeier, Kirchenchor: Missa Choralis in F, v.A.Bruckner

KARFREITAG, 10.4. 6.00 Uhr: Laudes im Jugendraum, von der 
Jugend gestaltet, anschließend gemeinsames Frühstück
14.30 Uhr: Kinderkreuzweg bei der Klammhütte anschließend 
Kerzenverzieren für das Osterfest im Jugendraum
19.00 Uhr: Karfreitagliturgie, große Fürbitten,
Kreuzverehrung, Kommunionfeier

KARSAMSTAG, 11.4. 20.30 Uhr: Osternachtfeier: Feuerweihe,Weihe der Osterkerze vor 
der Kirche, Einzug,Wasserweihe,Auferstehungsamt
Kirchenchor: Messe in F-Dur v. Jos. Fr, Hummel 

OSTERSONNTAG, 12.4. 9.00 Uhr: Feierliches Osteramt, Speisenweihe.
Kirchenchor: Kleine Festmesse v. Ernst Tittel 
19.00 Uhr: Abendmesse

OSTERMONTAG, 13.4. 9.00 Uhr: Heilige Messe, keine  Abendmesse

KOMMUNION, 19.4. 8.45 Uhr: Aufstellen d. Kommunionskinder am Schulhausplatz der Volksschule
9.00 Uhr: feierliche Erstkommunion, Einzug  in die Pfarrkirche

MARKUSTAG, 24.4. 17.15 Uhr: Bittgang nach Völs für die gesamte Pfarrgemeinde, die Firmlinge
sind auch wieder recht herzlich eingeladen. (Findet bei jedem Wetter statt)

9. 5. 10.30 Uhr: Dekanatsgottesdienst

10. 5. 09.00 Uhr: Familienmesse

BITTTAGE:
18. 5. Bittgänger aus Axams  ca. 8.45 Uhr in Götzens
19. 5. Bittgang in die Feldkapelle um 18.00 Uhr anschließend Messe in der Kirche
20. 5. Bittgang nach Axams  um  8.00 Uhr Abmarsch.

Am Abend um 19.00 Uhr kommen die Bittgänger aus Völs
21. 5. Bittgang zur Nepomukkapelle um 18.15 Uhr
CHRISTI HIMMELFAHRT 9.00 Uhr: Gottesdienst  gestaltet vom
21. 5. Kirchenchor: Messe in F-Dur  v. Jos. Hummel

19.00 Uhr: Abendmesse

FLORIANIMESSE, 03.5. 9.00 Uhr: Heilige Messe für Lebende und
Verstorbene  Mitglieder der Freiw. Feuerwehr.
19.00 Uhr: Abendmesse

Die nächste Gebetswoche um geistliche Berufe findet vom 23.Mai bis 30.Mai 2009
in der Theresienkapelle statt.Alle Gläubigen sind wieder herzlich eingeladen.

MAIANDACHT jeweils Montag, Donnerstag u. Samstag ab 19.00 Uhr

OTTO-NEURURER-GEDÄCHTNISMESSE
30. 5. 19.00 Uhr: Festmesse mit Bischof Dr. Manfred Scheuer, gestaltet vom

Götzner Kirchenchor: Jakobi-Messe mit Bläser von M. Fuchsberger.

FIRMUNG
13. 6. 2009 9.00 Uhr: Firmung in Götzens mit dem Abt.Anselm Zeller
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Informationsveranstaltung: SANIEREN BRINGT’S! 
am 27. April im Lindensaal Axams

Land startet Beratungsinitiative zu neuer einkommensunabhängiger Sanierungsförderung

Mit 1.April 2009 tritt die neue Wohnbauförderung
des Landes in Kraft. Für Sanierungen sind beson-
ders attraktive, einkommensunabhängige Förde-
rungen vorgesehen.

Bis zu 8.000 Euro Ökobonus zusätzlich
Mit den neuen Richtlinien werden sowohl die För-
dermittel für die energiesparende Sanierung von Ein-
zelbauteilen und für umweltfreundliche Heizungen er-
höht als auch die Zusatzförderung Ökobonus ver-
doppelt. Zentrale Bedingung für den Bezug des Öko-
bonus ist, dass „umfassend“ saniert wird. Das heißt,
dass zumindest drei Bauteile bzw. zwei Bauteile und
das Heizungssystem saniert werden müssen. Der
Ökobonus funktioniert dabei nach folgendem Prinzip:
Je höher die Energieeinsparungen im sanierten Ge-
bäude im Vergleich zum Ausgangsgebäude sind, desto
höher ist auch der Förderzuschuss.

Sehr gute Wärmedämmung und hochwertige
Fenster
Voraussetzung für den Bezug des Ökobonus ist aber
auch, „richtig“ zu sanieren. Das heißt, die Fördermit-
tel können dann angesprochen werden, wenn be-
stimmte technische Anforderungen erfüllt werden.
Diese Anforderungen beziehen sich auf eine sehr gute

Wärmedämmung, auf eine hohe Fensterqualität sowie
auf ein umweltfreundliches Heizsystem. Beispielswei-
se beschränken sich viele Bauherren noch immer auf
Dämmstärken von 14 cm, was nicht mehr dem Stand
der Technik entspricht. Hochwertige Ökobonus-Sa-
nierungen erfordern Außenwand-Dämmstärken um
die 20 cm. Im Bereich Fenster sind Dreischeiben-
Wärmeschutzverglasungen Stand der Technik.

Energie Tirol bietet produktneutrale Beratung
Wer sich bereits im Vorfeld informieren will: Auf un-
serem Gemeindeamt liegt ein Informationsfalter auf,
in dem einfach und leicht verständlich die speziellen
bautechnischen Anforderungen des Ökobonus erklärt
sind. Energie Tirol, die Energieberatungseinrichtung
des Landes, steht außerdem im Rahmen des Informa-
tionsschwerpunkts „Sanieren bringt`s!“ unter der
Servicenummer 0512-589913 für kostenlose und pro-
duktneutrale Impulsberatungen zur Verfügung.

Eine  hochwertige Sanierung der obersten Geschoßdecke er-
fordert 30 cm Dämmstärke.

Foto: Energie Tirol
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DIE NEUE ÖVP, Bgm. Hans Payr
M i t  S o r g f a l t  f ü r  u n s e r  G ö t z e n s !

Fahrtermäßigung für 
Studenten/innen kommt!
Wir beabsichtigen mit Beginn des Herbstsemesters
2009 für Götzner Studenten/innen eine Ermäßigung
für Busfahrten nach Innsbruck einzuführen. Damit
wollen wir die Studenten/innen und ihre Familien in
dieser wirtschaftlich schwierigen Zeit entsprechend
entlasten.

In Götzens sind derzeit rund 80 Studenten/innen mit
Hauptwohnsitz gemeldet. Diese können mit der Mel-
debestätigung der Gemeinde, einer aktuellen Inskrip-
tionsbestätigung als ordentlicher Hörer, sowie einer
Bestätigung für den Bezug der Familienbeihilfe beim
Kundencenter der IKB im Herbst ein Studenten-
ticket für 4 Monate pro Semester erwerben. Die Er-
mäßigung beträgt 40% des aktuell gültigen VVT Tarifes
für 4 Monatskarten.

Die Mehrheit für diese Maßnahme ist mit unseren
Stimmen bereits gesichert.

Zudem gibt es im Gemeinderat dafür eine positive
Grundstimmung – zumal auch ein entsprechender
Antrag zu diesem Thema eingereicht wurde.
Wir rechnen daher mit einer breiten – vielleicht so-
gar einstimmigen Zustimmung im Gemeinderat.

Einladung - Energieforum Götzens
Derzeit gibt es für Gebäudesanierungen und für
Umstellungen auf erneuerbare Energien attrakti-
ve Förderungsmodelle von Seiten der öffentlichen
Hand.Auch unsere Gemeinde fördert seit vielen Jah-
ren die Errichtung von Solaranlagen zur Warmwas-
serbereitung bzw. Heizungsunterstützung mit bis zu
800,00 Euro pro Anlage – d. s. 20% der max. Landes-
förderung.
Neu ist bei der Energiesparoffensive des Landes,
dass diese für die Dauer von zwei Jahren einkom-
mensunabhängig in Anspruch genommen werden
kann.
Wir wollen daher alle interessierten Gemeindebür-
ger/innen über die baulichen und technischen Mög-

lichkeiten, sowie über Finanzierungs- und Förde-
rungsmöglichkeiten umfassend informieren.

Zu diesem Zweck veranstalten wir - gemeinsam mit
dem Verein Energie Tirol, der Raiffeisenbank Götzens
und dem Raiffeisen Warenverband „Unser Lagerhaus“
das Energieforum Götzens.
Neben den Fachvorträgen werden dabei im An-
schluss auch Einzelberatungen abgehalten, um auch in-
dividuellen Bedürfnissen Rechnung zu tragen.

Also vormerken:

Energieforum Götzens – 
Informationsveranstaltung
Do, 23.04.09 - 20.00 Uhr im
Gemeindezentrum Götzens

Ihr Volkmar Reinalter

Wir wünschen allen Götznerinnen und Götznern
frohe und erholsame Osterfeiertage.

BGM Hans Payr
VBGM Volkmar Reinalter
GV Hubert Stolz
GV Andreas Mair
GR Peter-Paul Schweighofer
GR Marlene Siebert
GR Günter Goritschnig
GR Maria Singer
GR Franz Mair 
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Billigere Busse für StudentInnen

Am 3. Februar haben wir einen Antrag auf ein Studie-
rendenticket für die Busse von Götzens nach Inns-
bruck eingebracht. Bürgermeister Payr steht der Idee
sehr positiv gegenüber und ein Vertragsentwurf zur
Fixierung der Vergünstigung liegt schon bei der Ge-
meinde. Nun hoffen wir, dass der Gemeinderat dies
auch bei seiner nächsten Sitzung absegnet, damit die
Studierenden ab dem kommenden Wintersemester
die Ermäßigung für sich beanspruchen können.
Den StudentInnen steht dann ein Ticket für jeweils 4
Studienmonate zu – das heißt 40% weniger Fahrtkos-
ten! Das Ticket ist bei den IKB in Innsbruck zu er-
werben. Wir werden euch diesbezüglich selbstver-
ständlich weiter informieren und auf dem Laufenden
halten!

Zusammenschluss Axamer Lizum – Schlick 2000

In den letzten Wochen war der geplante Zusammen-
schluss der Axamer Lizum mit der Schlick 2000 in der
Öffentlichkeit sehr präsent. Die geplante Verbindung
dieser Schigebiete soll über die Kalkkögel führen und
somit durch ein Schutzgebiet.

Einmal davon abgesehen, dass wir Grünen gegen die-
se Liftanlage im Schutzgebiet sind, denken wir einfach
weiter in die Zukunft, als nur bis zur Eröffnung der
Gondelbahn. Das Stubaital erhofft sich durch die ge-
plante Zusammenlegung eine Verkehrsberuhigung im
gesamten Tal, was zwangsläufig dazu führt, dass ein be-

achtlicher Teil der SchifahrerInnen über das Mittelge-
birge in die Lizum fahren wird – wir aber wollen nicht
noch mehr Verkehrsbelästigung! Die Lebensqualität in
Götzens würde darunter genauso leiden wie die Um-
welt!

Weiters fragen wir uns, woher die 28 Millionen Euro
für die Errichtung kommen sollen – denn eins ist klar,
die Gemeindekassen von Götzens sind nach den
Großprojekten der letzten Jahre nahezu leer! 

Gemeindefinanzen

Im vergangenen Herbst wurden die Götzner Ge-
meindefinanzen von der Bezirkshauptmannschaft 
Innsbruck genau unter die Lupe genommen: die Groß-
projekte der letzten Jahre haben deutliche Spuren
hinterlassen, die Kredit- und Leasingbelastung der Ge-
meinde ist beachtlich.

Zusammenfassend wird die Finanzsituation der Ge-
meinde Götzens im erwähnten Bericht als „ange-
spannt“ bezeichnet - dem können wir uns nur an-
schließen.Wir stehen für eine nachhaltige Politik, die
künftigen Generationen mehr hinterlässt als nur
Schuldenberge.

Mehr Lebensqualität für Götzens

Wir laden euch ganz herzlich zu unserer Veranstaltung
„Entwicklungsmöglichkeiten für Götzens“ am 22.April
im Foyer des Gemeindezentrums ein. Eine detaillier-
te Einladung wird noch an alle Haushalte ausgesandt
werden.

Gestaltet unser Dorf mit, kommt hin und mischt euch
ein!

Aktuelles aus dem Gemeinderat und zu Themen aus
Götzens findet ihr wie immer auch unter
http://goetzens.gruene.at.

Die Grünen Götzens

Alex, Greta, Gabriela, Hans, Maria,
André, Paul und Ossi
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Wir Götzner

BH – Bericht über 
Finanzgebarung der Gemeinde

Das Ergebnis der Prüfung der Kasse u.Verwaltung der
Gemeinde durch die Bezirkshauptmannschaft Inns-
bruck brachte zu Tage, was von Vielen in der Gemein-
de angesichts der Investitionen der letzten Jahre be-
reits vermutet wurde.

Zitat: Die Gemeinde Götzens ist derzeit gerade noch
in der Lage, den jährlichen Schuldendienst in Höhe
von e 556.000,-  zu bestreiten.

Nicht berücksichtigt ist der künftige Schuldendienst
für die Generalsanierung der Hauptschule Axams ab
2010 in der Höhe von rd.e 100.000,-.
Die finanzielle Lage der Gemeinde bei einem Schul-
denstand von  4,059. 932  Mio.e kann als angespannt
bezeichnet werden,

…. Und es ist alles daran zu setzen, dass die derzeiti-
gen Kontoüberziehungen so rasch als möglich abge-
deckt werden !!!

Und weiter: Künftig ist vermehrt darauf zu achten,
dass Aufträge für außerplanmäßige Leistungen erst
dann vergeben werden dürfen, wenn deren Finanzie-
rung gesichert ist.

Unser Kommentar dazu:

Die Mehrheitsliste unter Bgm. Payr hat in der letzten
GR- Periode die „Leichtigkeit des Geld ausgebens“
trotz massiver Bedenken der Opposition neu erfun-
den. Ihnen wird jetzt vom Gemeindeprüfer der Be-
zirkshauptmannschaft schonungslos die Wahrheit ih-
rer sorgenlosen und kurzsichtigen Politik vor Augen
gehalten.

Das Problem ist aber insoferne noch größer als man
wissen muss, dass die Leasingraten für Eissport – u.
Gemeindezentrum beim Schuldendienst nicht ange-
rechnet sind und eine Reihe von Krediten wie z.B für
Mutterer und Götzner Lifte erst in den Jahren 2027
u. 2028 mit hohen letzten Raten enden.

Fazit:

Der finanzielle und damit gestalterische Spielraum für
mindestens die nächste GR-Periode  ist so eng wie
noch nie zuvor! 
Der BH-Bericht muss die letzten „Träumer“ auf-
wecken, kurzfristig  zu sorgsamerer Gebarung und
mittelfristig zu einem politischen Wechsel mit hof-
fentlich vielen neuen kreativen Köpfen im Gemeinde-
rat führen.Wir werden jedenfalls unseren Beitrag da-
zu leisten!

GR Artur Kraxner und Josef Singer

Wir wünschen allen 
Götznerinnen 
und Götznern 

schöne Osterfeiertage! 
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Der neue Tiroler Familienpass

Nun ist er da, der neue Tiroler Familienpass.
Einige Besonderheiten machen ihn noch attraktiver
als bisher. Ein weiterer Schritt zu einem besonderen
Familienland Tirol, dem großen Ziel der neuen Tiroler
Landesregierung.

1. FAMILIENPASS GRATIS
Der Tiroler Familienpass ist im Gegensatz zu früher
kostenlos erhältlich. Das Land Tirol übernimmt die
Kosten zur Gänze. Die Familienpassinhaber müssen
sich so nicht mehr wie bisher darum kümmern, dass
der Familienpass durch die jährliche Einzahlung immer
am aktuellen Gültigkeitsstand bleibt.

2. GÜLTIGKEIT 5 JAHRE
Nachdem die Zahlungsmodalitäten für die Familien-
passinhaber weggefallen sind, konnte die Gültigkeits-
dauer des Passes automatisch auf 5 Jahre ausgedehnt
werden.

3.NEU:DIE FAMILIENPASS – PARTNERKARTE 
Mit dem neuen Pass erhalten alle Familienpassinhaber,
die verheiratet sind oder in einer Lebensgemeinschaft
zusammmen wohnen eine zweite Familienpass-Karte
für die Partnerin bzw. den Partner. Dies soll dazu bei-
tragen, dass Elternteile ihren Tiroler Familienpass
auch immer mit dabei haben, wenn sie ihn brauchen.

4. FAMILIENPASS-ERMÄSSIGUNGEN 
IM ÖFFENTLICHEN VERKEHR
Der neueTiroler Familienpass beinhaltet nun auch die
Angebote der ÖBB-Vorteilscard–Familie Tirol (bisher
um e19;90 jährlich zu erwerben) und das gratis.

Familienpass-Inhaber erhalten mit dem neuen Tiroler
Familienpass die Ermäßigungen der bisherigen Vor-
teilscard-Familie-Tirol für die Fahrten mit mindestens
einem eigenen Kind und zwar auf allen Bahnlinien in
Österreich und bei allen öffentlichen Verkehrsmitteln,
die dem Verkehrsverbund Tirol angehören (zum VVT
gehören zum Beispiel alle Buslinien)

So sieht er aus: der neue Tiroler Familienpass nun auch als
ÖBB-Ermäßigungsticket

Infos zum neuen Tiroler Familienpass erhalten Sie via
Internet unter www.familienpass-tirol.at. Die neuen
Ermäßigungen für Familien im Rahmen der neuen Fa-
milienpass-Kooperation mit ÖBB und Verkehrsver-
bund Tirol finden Sie unter www.oebb.at bzw. unter
www.vvt.at.Telefonische Anfragen zu den Angeboten
des Tiroler Familienpasses beantworten wir Ihnen kos-
tenfrei am Tiroler Elterntelefon unter 0800-800-508.

Für Auskünfte zu den Vorteilscard –Ermäßigungen der
ÖBB im Rahmen des Tiroler Familienpasses empfeh-
len wir die Nummer 0810 966 200.
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Bericht der Musikkapelle Götzens

Martin Dosch - 
Kapellmeister der Musik-
kapelle Götzens seit 2009

Martin Dosch wurde 1972 in Flaurling geboren, wo er
mit seiner Frau und seiner 5-jährigen Tochter lebt.

Dort begann neben seinem beruflichen Werdegang
als selbstständiger Spenglermeister auch seine musi-
kalische Laufbahn.

Martin Dosch lernte Klarinette und Tuba, er besuch-
te zahlreiche Kurse, um sich in der Blasmusikführung
weiterzubilden, zudem gehörten Kapellmeisterkurse
bei Prof. Hans Eibl und Prof. Alois Wille sowie Schu-
lungen der Musikpädagogik bei Michael Stecher.
Im Jahre 1985 trat Martin Dosch der Musikkapelle 
Flaurling als Klarinettist bei.

Von 1991 bis 1994 widmete er sich als Jugendreferent
dem musikalischen „Flaurlinger Nachwuchs“.
Von 1994 bis 2004 wirkte Martin Dosch als Kapell-
meisterstellvertreter der Musikkapelle Flaurling.

2004 übernahm er die musikalische Leitung der Berg-
kapelle Reith b. Seefeld, wo er auch als Bezirkskapell-
meisterstellvertreter des Musikbezirks Seefelder
Hochplateau fungierte.

Seit 1. Februar 2009 hat er die musikalische Leitung
der Musikkapelle Götzens übernommen.

EINLADUNG
Die Musikkapelle Götzens 

möchte zum
FRÜHJAHRSKONZERT,
am Samstag, den 25.April 2009

um 20.15 Uhr im 
Gemeindezentrum Götzens

recht herzlich einladen!

Unser neuer Kapellmeister Martin Dosch 
hat ein anspruchsvolles und abwechslungsreiches

Programm für Sie zusammengestellt.

Wir würden uns freuen, wenn wir möglichst viele
Gemeindebürger und Freunde der Blasmusik bei

dieser Veranstaltung begrüßen könnten.

Am Freitag, den 1. Mai führt die Musikkapelle 
die jährliche Haussammlung durch und 

bittet die Bevölkerung um Unterstützung.
Das Geld wird dringend für Instrumente,Trachten,

Jugendausbildung, Noten u.s.w. gebraucht.

VEREINSLEBEN

INGENIEURBÜRO ARMING
Dipl.-Ing. Gerald Arming
Staatlich befugter und beeideter
Ingenieurkonsulent für Bauingenieurwesen

F e l d w e g  5 6 a  ·  A  -  6 1 3 4  Vo m p  ·  T e l . 0 5 2 4 2  /  6 6 8 3 0  ·  F a x  0 5 2 4 2 / 6 7 6 5 0
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Zum Inhalt: 
Am Riegerhof herrscht große Aufregung. Der älteste Sohn 
und seine kanadische Ehefrau werden zu Besuch erwartet. 
Leider ist der Riegerbauer mit seinem Freund Brunner von 

einem Besuch in der Stadt, wo er einige Besorgungen machen
sollte und der andere eine Sitzung hatte, erst am Morgen
stock betrunken heimgekommen. Die beiden Gattinnen

schwören Rache! Alois Rieger hat zwar nichts besorgt, aber 
eine junge Dame, Lilly, mitgebracht, was er erst am nächsten

Tag realisiert. Nun beginnen die Verwicklungen mit Lilly, Sohn
Toni und Schwiegertochter Bessy, die Alois Blut schwitzen 
lassen. Aber schließlich geht für alle, auch den jüngeren 

Sohn Martl, alles bestens aus. 

Spieltermine: 
Premiere: Samstag, 09.05.2009 

Freitag, 15.5.; Samstag, 16.5.;  Mittwoch 20.05.; 

Freitag, 22.5.; Samstag, 23.5.;

Gemeindezentrum Götzens, Beginn: 20.15 Uhr, Eintritt: E 8,-

Kartenreservierungen unter der Tel.-Nr.:  0699/81 93 08 43 

Unter der Leitung von Anni Volderauer wird vom 
Theaterverein Götzens das Lustspiel

„Alois, wo warst du heute Nacht?“ gespielt!

2.Vereinsmeisterschaften der
Eislaufschule Götzens - Mittelgebirge

Am 18. Februar 2009 ver-
anstaltete die Eislaufschule
Götzens-Mittelgebirge die
Vereinsmeisterschaften.

Mit großem Applaus wurde den EislaufschülerInnen
für ihren Einsatz und ihrem Kürprogramm gratuliert.

Bei dieser Veran-
staltung wurde
auch ersichtlich,
dass sich der große
Einsatz für die Ju-
gendlichen vom
Obmann Dr. Ge-
org Ganner, der
Cheftrainerin Mag.
Claudia Houdek
sowie dem gesam-
ten Trainerteam,
aufgrund der aus-
gezeichneten Leis-
tungen der Jugend-
lichen immer mehr
bestätigt.

Gratulieren möchten wir auch Simona Rhomberg und
Benedikt Veider, die bei den Tiroler Meisterschaften
jeweils in ihrer Gruppe gesiegt haben.

Benedikt Veider siegte auch noch bei den Tiroler Uni-
ons Landesmeisterschaften.
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Auch heuer fand, wie jedes Jahr,
das traditionelle Hornschlitten-

Juxrennen des Hornschlittenvereins
Götzens statt. Das Rennen startete je-

doch dieses Jahr vom äußeren Weg zur Götzner Alm! 

17 mutige Mannschaften wagten sich ums Rennen nach
der ,,MITTLERSTEN Zeit''! Weiteres musste bei einer
Station das Zielen, nachdem man ein „Schnapserl“ ge-
trunken hat, unter Beweis gestellt werden, indem man
Darts-spielen musste. Die Preisverteilung fand an-
schließend in der beheizten Radrakhütte statt.

Die Platzierungen:
1.Platz   Eisstockverein Götzens     

mit Franz und Hans
2.Platz   Die Unschuldigen               

mit Günther, Pati und Georg
3.Platz   Die Toten Hosen                

mit Sepp, Christine und Christian

Zum Glück ging das Rennen ohne Verletzungen zu En-
de! Der Hornschlittenverein Götzens möchte noch ei-
nen speziellen Dank an die Bergwacht Götzens, die für
die Sicherheit vor Ort war und an Gruber Gilli, der
uns bei der Präparierung der Bahn und beim Transport
der Schlitten unterstützte, aussprechen!

Weiters möchten wir uns noch bei Pedroß Heinz und
Hannes Weißenberger für die genaue Zeitnehmung,
Mair Ernst dem besten Moderator und all unseren
Mitgliedern die bereit waren ihre Freizeit zu opfern
um bei der Organisation mitzuhelfen, bedanken! Einen
großen Dank auch an alle Sponsoren!

Schriftführer Haberditzl Rene

Hornschlitten - Juxrennen 28.02.2009 in Götzens

Die flotten 3

Post

Geiler BockEisstockverein
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Skiklub Götzens
Erfolgreiche Rennen!

Der Skiklub Götzens konnte sich auch heuer mit über
150 Erwachsenen und über 80 Kindern über eine re-
ge Teilnahme bei den Rennen freuen. Gott sei Dank
spielte auch das Wetter mit und alle Rennen konnten
unfallfrei über die Bühne gebracht werden.

Bei den jeweils anschließenden Preisverteilungen fan-
den die Rennveranstaltungen mit einem gemütlichen
Beisammensein einen schönen und würdigen Ab-
schluss.

Der Vorstand möchte sich an dieser Stelle bei allen
freiwilligen Helfern, besonders auch bei der Musikka-
pelle Götzens für den Einmarsch anlässlich der Preis-
verteilung des Kinderrennens, noch einmal ganz herz-
lich bedanken.

Herzliche Gratulation an alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Teilnehmer der Schülerklasse II.

Eine der jüngsten Teilnehmerinnen!
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Der Tennisclub Götzens geht am 1.5.2009 in die neue
Saison, pünktlich zur Frühjahrssaison wird auch wie-
der ein Schnuppertag für Kinder und Eltern veran-
staltet!

Alle Kinder und Eltern sind auf der Anlage des TC
Götzens herzlich willkommen, bitte um Voranmel-
dung! 
Die Tarife der heurigen Saison entnehmen Sie bitte aus
unserer Homepage unter www.tc-goetzens.at!

Allen Lesern einen schönen Start in die Frühjahrssaison!
Ritzl Markus

(Obmann)

12. Mai 2009
Der Tennisclub Raiba Götzens 

veranstaltet von 14.00-17.00 Uhr 
einen Schnuppertag für 
Kinder und Jugendliche.

Ausweichtermin bei Regen 19. Mai 2008

Die ganze Familie ist zu Spiel und Spaß
herzlich eingeladen.

Anmeldeschluss bis 8. Mai 2009
Tenniscafe Götzens oder

m.sanoll@aon.at oder markus.ritzl@uniqa.at

Für Tennistraining, Bewegungsschulung,
Spiel und Spaß steht ein staatlich geprüftes 

Trainerteam zur Verfügung.

Tenniskurse:
für Anfänger und 

leicht Fortgeschrittene
8 Stunden (1x wöchentlich 60 min 

in der 3-er oder 4-er Gruppe)
Preis pro Kind 3-er Gruppe Euro 69.-,

4-er Gruppe Euro 49.-
Einzelstunden nach Vereinbarung

TC Götzens öffnet 
wieder seine Pforten!

VERMIETE:
2 Zimmer-Neubauwohnung

(59,91 m2) ab 1.9.2009 
in Götzens Loaweg!

Sehr ruhige Lage, Küche möbliert, 
Autoabstellplatz und 

Kellerabteil vorhanden!

Preis: Miete E 550,- / BK E 40,-

Tel. 0 676 - 63 92 605
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Freiwillige Feuerwehr  Götzens - informiert

Schiausflug der FF Götzens 
Am Samstag, den 28. Februar 2009,

trafen sich zahlreiche Mitglieder der FF Götzens bei
der Talstation der Götzner Bahn zum Schifahren.
Bei sonnigem Wetter und besten Schneeverhältnissen
verbrachten wir einen herrlichen Schitag in unserem
Schigebiet. Zu Mittag kehrten wir im Gasthof Nock-
hof ein, zum Aprés Schi dann im „Leuchtturm“.
Die Freiwillige Feuerwehr Götzens bedankt sich für
den wunderschönen Schitag bei den Gönnern 
- Liftgesellschaft Muttereralmbahnen
- Angelika und Martin Fringer (Gasthof Nockhof und

Götzner Alm)
- Walter Signor (Leuchtturm) recht herzlich!

Ankündigung:
„Tag der offenen Tür“ 

der FF Götzens 

Am Samstag, den 13. Juni 2009, veranstaltet die
Freiwillige Feuerwehr Götzens wieder einen 
„Tag der offenen Tür“ (Beginn 13:00 Uhr) 

und daran anschließend das schon traditionelle
Sommernachtsfest. Dabei besteht auch die 

Möglichkeit der Feuerlöscherüberprüfung.
Die Bevölkerung ist dazu recht 

herzlich eingeladen!

Teilnehmer der FF Götzens an der Talstation der Götzner Bahn

Einige Mitglieder mit der Wirtin vom Gasthof Nockhof,
Angelika Fringer

Walter Signor vom Leuchtturm mit Spanferkel 
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Am Samstag, den 25.04.2009 um 17:00 Uhr wird
der bereits traditionelle Bezirksjungbauerntag mit ei-
ner Hlg. Messe in der Pfarrkirche Axams eröffnet, zu
dieser natürlich, neben den Mitgliedern der Jungbau-
ernschaft-Landjugend, auch die gesamte Bevölkerung
des westl. Mittelgebirges recht herzlich eingeladen ist.

Die Jungbauernmusikkapelle, die Fahnen und Abord-
nungen aus den Bezirken begleiten die Festteilnehmer
im Anschluss an die Hlg. Messe zum Lindensaal/Turn-
saal in Axams, wo in Hinblick auf den weiteren Abend,
noch für eine kleine Stärkung gesorgt ist.

Um 18:30 Uhr eröffnet der Bezirk unter der Führung
von Bezirksobmann Daniel Kandler und Bezirksleite-
rin Marlene Bucher, den offiziellen Teil. Eine Beson-
derheit des Abends ist die Bekanntgabe der 3 aktivs-
ten Ortsgruppen im Bezirk.

Eine externe Jury bewertete im Vorfeld die eingegan-
genen Tätigkeitsberichte der Ortsgruppen, und kürte
die Besten. Die Aktivitäten und Veranstaltungen der
Siegerortsgruppe werden der Festversammlung prä-
sentiert.Wie viele Ideen, Fleiß und Innovation in der
Jugend steckt, wird an dieser Stelle besonders sicht-
bar. Den Höhepunkt und gleichsam Abschluss des
Festaktes bildet das Fahnen schwingen.

Im Anschluss sind alle herzlichst zum Bleiben eingela-
den, „Die Rosskogelbuam“ sorgen für gute Unter-
haltung und die Jungbauernschaft-Landjugend des Be-
zirkes Innsbruck bemüht sich um einen unvergessli-
chen Abend.

Seid´s mit dabei,
wenn es gilt - nicht nur dabei,
sondern mittendrin zu sein.

Die Bezirksführung der TJBLJ

Der Bezirk Innsbruck 
feiert seinen Festtag 2009 in Axams

Fischzucht Geroldsmühle
Einethöfe Götzens

Fischzucht Geroldsmühle
Einethöfe Götzens

Regenbogenforellen frisch oder heiß geräuchert 
Lachsforellen frisch oder kalt geräuchert
Karpfen – Bachsaibling - Stör - Hecht
ÖFFNUNGSZEITEN : Freitag + Samstag von 9 – 17 Uhr u. nach telefonischer Vorbestellung

SINGER CHRISTIAN 0664 / 15 10 725 oder 0676/  37 44 339




